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Oldenburgisches
Gemeinde - Blatt«
Erscheint wöchentlich : Donnerstags . Vierteljahr. Pränumer .-Preis : 8 g>'.

187 ^l. Donnerstag, 10 . September, 37.

Bekanntmachungen.
1) Als Vormünder über das minorenne Kind 11 . Ehe des

weil . Arbeiters Hinr. Christ. Renken zu Bürgerfelde sind be¬
stellt : Die Wittwe des Erblassers und der Landmann Eilert
Borggräfe Hieselbst . Amtsgericht, Abth . 1.

2) Nachdem die Einkommensteuerrolle der Stadtgemeinde
Oldenburg für das Jahr 1874/75 festgestellt ist , wird dieselbe
14 Tage lang vom 8 . bis zum 21 . d . Mts . in dem Bureau
des Actuars Stammer in der Ritterstraße zur Einsicht der
Steuerpflichtigen offen liegen.

Etwaige Reklamationen , in Folge deren , wenn sie unbe¬
gründet gefunden werden , den Reklamanten die veranlaßten
Kosten zur Last fallen , auch die Reklamanten noch höher zur
Steuer veranlagt werden können , sind innerhalb drei Wochen
nach dem Ablaufe der Auslegungszeit , also vor dem 13 . Oct.
d . I . , bei Strafe des Ausschlusses bei dem vom Unterzeichneten
beauftragten Actuar Stammer anzubringen und zu begründen.

Oldenburg den 4 . September 1874.
Der Vorsitzende des Schätzungsausschusses der Stadt -Gemeinde

Oldenburg.
3) Der Beschluß des Stadtraths vom 17 . Juli d . I . ,

betreffend den Verkauf des alten Realschulgebäudes für die
Summe von 5100 Thlr . , liegt vom 8 . bis zum 22 . d . Mts.
in der Registratur des Magistrats öffentlich aus , und können
Gemeindebürger innerhalb dieser Zeit ihre Ansichten hierüber
einem der Magistrats-Actuare zu Protokoll geben.

Oldenburg , aus dem Stadtmagistrate, 1874 Sept . 5.
4) Am 3 . Sept . d . I . , Morgens , ist in dem Stalle des

Wirths Heuermann am Damm Hieselbst die Leiche eines un¬
bekannten , anscheinend dem Arbeiterstande angehörigen Mannes,
gefunden worden. Ein Signalement desselben folgt unten.
Diejenigen , welche über Namen und Herkunft des Mannes
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Auskunft zu geben vermögen, werden ersucht, sich zu dem Zwecke
bei der Unterzeichneten Behörde zu melden.

Signalement:
Größe : I m . 75 om.
Statur : gesetzt.
Kinn : gewöhnlich.
Haare : blond.
Bart : blonder Schnurrbart.
Stirne : hoch.
Nase : spitz.
Mund : gewöhnlich.
Alter : ca . 30—35 Jahre.
Bekleidung : roth und blau gestreifter baumwollener Kittel,

desgleichen wollenes Unterhemd , graue Hose , englisch¬
lederne Unterhose , blaue Strümpfe , Schuhe mit Eisen
und Nägeln beschlagen.

Oldenburg , aus dem Stadtmagistrate, 1874 Sept . 5.

Zur Einkommensteuer für Mai 1874/75 sind in der
Stadtgemeinde Oldenburg eingeschätzt:

Zur
Stufe

^ Mit eine »! jährlichen
Einkommen von

Haushal-
nmgen
bezw.

Gtnzeln-
stcuerndc

,! Jahressteucr
! im I2monat-
lichenBctrage

Totalbetrag
der Summen

/
1 : unter 75 ->/ 1299a) ! - 10 433 —
2

' 75 bis 100 „ 731b) / - 15 365 15
3 100 „ 125 „ 114 i_ 20 ! 76 —
4 125 „ 150 „ 670 '! 1 - ^ 670 —
5 150 „ 175 „ 167 1 15 j 250 15
6 175 „ 200 „ 236 l 2 — n 472 —
7 200 „ 250 „ 242 > 2 20 i 645 10
8 250 „ 300 „ 270 / 3 10 1 900 —
9 300 „ 350 „ 227 / 4 — i 908 —

10 350 „ 400 „ 226 5 - / 1130 —
11 400 „ 500 „ 286 6 10 / 1811 10
12 ^ 500 „ 600 „ 243 l 8 10 ^ 2025 —
13 600 „ 700 „ 132 : 10 20 t 1408 —
14 700 „ 850 „ 159 ! 13 10 ^ 2120 —
15 l! 850 „ 1000 „ 124 L16 20 jj 2066 20

s ) darunter sämmtliche weibliche Dienstboten,
b) darunter sämmtliche männliche Dienstboten und die

beim Meister in Ko st und Lohnbefindlichen Gesellen.
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Zur
Stufe I

!

Mit einem jährlichen
Einkommen von

Haushal¬
tungen
bezw.

Einzeln¬
steuernde

Jahressteuer
im ^ monat¬
lichenBetrage

Totalbetrag
der Summen

16 1000 bis 1200 -,/ 130
a/
20 2600

17 Ü 1200 „ 1400 „ 77 24 — 1848 —
18 1400 „ 1600 „ 68 28 — 1904 —
19 1600 „ 1800 „ 59 32 - . 1888 —
20 1800 „ 2000 „ 38 36 — 1368 '-
21 2000 „ 2200 28 40 — 1120 '-
22 2200 „ 2400 „ 24 44 — 1056 —
23 ^ 2400 „ 2700 „ 30 48 — 1440 —

24 ^ 2700 „ 3000 „ 20 54 — 1080 —
25 ! 3000 „ 3400 „ 29 60 — 1740 —
26 ! 3400 „ 3800 „ 14 68 — 952 —
27 ^ 3800 „ 4200 „ 14 76 — 1064 —
28 ^ 4200 „ 4600 „ 5 84 — 420 —
29 ^ 4600 „ 5000 „ 8 92 -- 736 —
30 ! 5000 „ 5500 „ 3 100 — 300 —
31 5500 „ 6000 „ 2 110 — 220 —
32 6000 „ 6500 „ 3 120 — 360 —
33 ! 6500 „ 7000 „ 3 130 — 390 —
34 - 7000 „ 7500 „ 1 140 - — 140 _
36 ! 8000 „ 8500 „ 2 160 — 320
37 - 8500 „ 9000 „ 4 170 — 680
38 ! 9000 „ 9500 „ 1 180 — 180
65 ! 22500 „ 23000 „ 1 450 — 450
78 j 29000 „ 29500 „ 1 580 _ 580 —

1874/75 zusammen 5691 j 12 Monate 38117 10
1873/74 5389 ! 15 43423 16-

Vorstehende 5691 Haushaltungen,
befassen im Ganzen an Personen:

über 17 Jahre
unter 17 Jahre

resp . Einzelnsteuernde

8339
3928

Zusammen
Als steuerfrei sind anzusehen:

1) einzelne Personen unter 17 Jahren ohne Ein¬
kommen aus Vermögen . . . .

2 ) Unteroffiziere und gemeine Soldaten bei der
Fahne und andere Militärpersonen gleichen
Grades.

12267

204

2024
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3) Arme , sonstige Dürftige rc . , nebst ihren Haus¬
haltungsmitgliedern

über 17 Jahre . 695
unter 17 Jahre . 458

4) Schüler aller Art, unbesoldete Lehrlinge ohne
Einkommen aus Vermögen . . . 538

5) Zu anderweit besteuerten Haushaltungen ge¬
hörige Personen . 318

6) Aus sonstigen gesetzlichen Befreiungsgründen 155
Zusammen Personen 16659

Davon sind:
über 17 Jahre alt 11619
unter 17 Jahre alt 5040

Es wohnen von denselben:
1 ) im Auslande und sind hier steuer-

pflichtig. 41
2) in anderen Gemeinden des Herzog-

thums (Officiere und Gensdarmen) 131 57
bleiben11447 4983

über 17 I . unter 17 I.
zusammen 16,430 Personen , als Einwohnerzahl der Stadt¬
gemeinde Oldenburg , am 4 . Mai 1874 , jedoch ohne die an
diesem Tage in hiesiger Gefängnißanstalt befindlich gewesenen
Gefangenen und ohne die an diesem Tage in den hiesigen
Krankenhäusern befindlichen Kranken , sowie ohne die nur vor¬
übergehend auf Reisen oder zum Besuch hier anwesenden Per¬
sonen . _

Magistrat , Stadtrath und Gemeinderath.
Sitzung vom 4 . September 1874.

1 . Für die bevorstehende Wahl eines Mitgliedes der Preis-
ermittelungs -Commission (Ausmittelung der Ablösungs¬
preise der Naturalien und Dienste) war ein Wahlmann
zu wählen und wurde hiezu vom Stadtrathe der Raths¬
herr Schäfer erwählt.

2 . Der Beschluß des Stadtraths vom 7 . August d . I . , be¬
treffend die Ertheilung des Zuschlages an den Maurer¬
meister Schaefer Hieselbst auf sein Höchstgebot von 42
jährlicher Erbheuer für 3 Bauplätze auf der Haarenbleiche,
wurde in zweiter Lesung wiederholt. (Forts, folgt .)

Verantwortlicher Redacteur: K - von Heimburg.
Druck und Verlag von Gerh . Stalling m Oldenburg.
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